schenkte, ein ganzes Jahrhundert hindurch »Türkische 
Bohne«, und vom Kürbis, der aus Mexiko zu uns kam, 
wurde behauptet, er sei derselbe, den schon die alten 
Griechen und Römer zogen, was unmöglich ist; in der 
Antike kannte man nur Flaschenkürbisse. 


Im 18. Jahrhundert ist unser Bestand an Gemüsen so 
gut wie vollständig vorhanden. Das »Schließen« der 
Kohl- und Salatköpfe ist stellenweise immer noch ein 
Problem, die Melonenkultur wird wie einst als Meister- 
stück der Gärtnerei betrachtet und dementsprechend 
in allen Gartenschriften endlos abgehandelt. Im übrigen 
besteht der Hauptehrgeiz der Gemüsegärtner in der 
Erzielung möglichst,großer und schwerer Rüben und 
Kohlköpfe. Durch die verbilligte Massenherstellung 
von Frühbeetkästen erhält schließlich die Frühtreiberei 
und der Gemüseanbau im großen allmählich das mo- 
derne Format, während gleichzeitig, etwa seit Beginn 
des 19, Jahrhunderts, durch die Gartenfreunde und 
Gartenbaugesellschaften eine wissenschaftliche Grund- 
lage auch in der Gemüsezüchtung angestrebt wird. 
Gewiß wurden in den letzten zwei Jahrhunderten auch 
noch Versuche unternommen, neue Gemüsepflanzen bei 
uns einzuführen; völlig gelungen ist dies eigentlich nur 
um 1820 beim Rhabarber, den man vorher nur als 
Arzneipflanze kannte, und in neuester Zeit bei der 
Pfefferschote (Paprika). Die meisten anderen Gemüse 
gewannen nur vorübergehende oder örtliche Bedeu- 
tung, und gerade jetzt im Kriege lohnte es sich viel- 
leicht, die eine oder andere dieser Pflanzen erneut auf 
ihre Anbauwürdigkeit zu prüfen, wofern es nicht noch 
ratsamer wäre, sich mancher zu unrecht vergessenen 
Gemüse wie Pastinak, Erdkastanie und Sauerampfer 
wieder anzunehmen. Dann erst hätten wir uns völlig 
zu eigen gemacht, was unsere Vorfahren in rund zwölf- 
hundertjähriger Kultur uns überlieferten. 
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Für Den Gartenbau wichtige 
Dienststellen 


REICHSBEHORDEN 


Reichsministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft 


Berlin W 8, Wilhelmstraße 72, 


Fernruf 120020. 


Drahtanschrift: Reichsland- 


wirtschaftsministerium. 


Reichsminister für Ernährung 


und Landwirtschaft m.d.F. 
d.G.b. Reichsminister 
Herbert Backe. 


Staatssekretär 


Werner Willikens. 


Staatsminister a. D., 


Ministerialdirektor Hans- 


Joachim Riecke. 


Abteilung I. Erzeugungs- u. 


Ernährungspolitik 

Leiter: Ministerialdirektor 
Dr. A. Moritz. 

Unterabteilungsleiter II A: 
Ministerialdirigent 
Ludwig Schuster, 

Referenten: 
Oberregierungsrat Dr. H. 
J. Recke, Regierungs- 
rat Fritz Wilhelm Koch, 
Staatl. dipl. Gartenbau- 
inspektor u. Regierungs- 
rat Dr. Ulrich Walter, 
Diplomlandwirt. 


Zum Geschäftsbereich des 


Ministeriums gehörig: 


Reichsstelle für Garten- und 


Weinbau-Erzeugnisse als 

UÜberwachungsstelle 

Berlin W 8, Kronenstraße 
61-63, Fernruf 12 1493/94. 

Vorsitzender und Reichs- 
beauftragter: Landwirt 
Walter Quast. 

Stellv. Reichsbeauftragter 
für die Reichsstelle für 
Garten- und Weinbau- 
erzeugnisse als UÜber- 
wachungsstelle: Dr. jur. 
Erich Müller, 


Außenstellen: 


Berlin,Bln-Charlottenburg4, 
Schlüterstraße 38/39. 

Frankfurt a.M., Großmarkt- 
halle, Zimmer 104. 

Hamburg 11, Bei den Müh- 
ren 70, 7. Stock. 

Köln-Bayenthal, Gudörfer- 
straße 5. 

Leipzig C1, Großmarkthalle, 
Zimmer 103, 
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München 50, Postschließ- 
fach 96. 
Wien VI, Köstlergasse 1. 
Biologische Reichsanstalt für 
Land- und Forstwirtschaft 
Berlin-Dahlem, Königin- 
Luise-Straße 19, Fernruf 


762951, für Fernverkehr: 
76 01 96. 
Leiter: Präsident Dr.Eduard 
Riehm. 
Stellvertr.:Oberregierungs- 
rat Dr. Walter Trapp- 
mann. 


Vierjahresplan 


Berlin W 8, Leipziger Straße 3, 


Fernruf 12 7071. 
Beauftragter für den Vier- 
jahresplan:Reichsmarschall 
des Großdeutschen Reiches 
Hermann Göring. 
Geschäftsgruppe Ernährung 
Berlin W 8, Behrenstr. 68, 
Fernruf 120020, 
Leiter: Reichsminister f. Er- 
Leiter: Reichsminister für 
Ernährung und Landwirt- 
schaft m. d.F.d.G. b. 
Reichsminister Herbert 
Backe, Berlin W 8, Wil- 
helmstraße 72, Fernruf 
120020. 


Der Reichskommissar für die 


Preisbildung 
Berlin W 9, Leipziger Platz, 
Fernruf 110010. 
Reichskommissar für die 
Preisbildung: 
Staatssekretär a. D. Dr. 
Hans Fischböck. 
Abteilung II 
Ernährungswirtschaft 
Berlin W 9, Charlottenstr. 
50/51, Fernruf 117321. 
Leiter: Ministerialdirigent 
Friedrich Resch. 
Referat II 7: Gartenbau. 
Referent: Oberregierungs- 
rat Friedrich Louis. 


Statistisches Reichsamt 


Berlin C 2, Neue Königstraße 
27—-37, Fernruf 52 00 18, 
Leiter: 
Präsident Godlewski. 
Abteilung VII: Landwirt- 
schaft-, Forstwirtschaft- 
und Fischerei-Statistik. 
Leiter: Direktor Dr. Peter 


Quante. 
Sachgebiet Gartenbau- 
statistik Referent: 


Dr. Ortwin Marseille, 
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‚ Abteilung VIII: Industrielle 


Produktionsstatistik, Ber- 
lin C 2, Klosterstr. 80/85, 
Fernruf 52 53 61. 


.Leiter: Direktor Dr.Wilhelm 


Leiße. 
Sachgebiet Obst- u.Gemüse- 
verwertungsindustrie 
Referent: Regierungsrat Dy. 
Pfitzner. 


Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung 


Berlin-Charlottenburg 2, Fa- 
sanenstr. 6, Fernr. 31 80 71. 

Leiter: Präsident ProfessorDr. 
Ernst Wagemann. 


Abteilung Landwirtschaft 

Leiter: Direktor Dr. Adolf 
Vogel. 

Sachbearbeiter für Garten- 
bau: Dr. Hans Liebe. 


Reichsnährstand 


Reichsbauernführer: 
M.d.F.d.G.b.: Reichsmini- 
ster Herbert Backe. 
Berlin W 8, Wilhelmstr. 72, 
Fernruf 120020. 
Reichsobmann: Bauer Gustav 
Behrens. 
Berlin SW 11, Hafenplatz 2, 
Fernruf 1955.41. ‚ 
Reichsdienststelle: 
Berlin SW 11, Dessauer Str. 
Nr. 26, Fernruf 1955 41. 
Reichshauptabteilung I: 
Berlin SW 11, Dessauer 
Str. 26, Fernruf 1955 41. 
Leiter: Reichshauptstabs- 
leiter, Reichsnährstands- 
rat Dr. Erich Manns. 
Gruppe IA: Verwaltung, 
Berlin SW 11, Dessauer 
Str. 26, Fernruf 195541. 
Leiter: Reichsnährstandsrat 
Dr. Erich Manns. 
Gruppe IB: Aufklärung, 
Berlin SW t1, Hafenplatz 
Nr. 4, Fernruf 196051. 


Leiter: Reichshauptabtei- 
lungsleiter, Reichsland- 
wirtschaftsrat Hanns 
Deetjen. 

Reichshauptabteilung I: 
Berlin SW 11, Dessauer 
Str. 14, Fernruf 195161. 

Leiter: Reichshauptabtei- 
lungsleiter, Bauer Dr. Al- 
bett Brummenbaum. 

Dienststelle des Reichsge- 
folgschaitswarts: Berlin 
SW 11, Hafenplatz 2, 
Fernruf 195541. 

Reichsgefolgschaftswart 
Richard Methling. 

Reichsfachschaftswart 
Gärtner K. Becker, 
Wiesbaden, Platterstr.16. 

Gruppe Gartenbau: 

Berlin SW 11, Dessauer 
Str. 26, Fernruf 195541, 
ist zur Zeit in Umorgani- 
sation. 


Landesbauernschaften 


Die Gartenbauabteilungen in 
sind über deren Anschrif- 
den Landesbauernschaften 
ten zu erreichen. 


Lbsch. Baden: Karlsruhe. B., 


Beiertheimer Allee 16, 
Fernruf 8280—91. 
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Lbsch. Bayern: München 2, 
Prinz-Ludwig-Straße 1, 
Fernruf 24552/25331. 

Lbsch. Bayreuth: Bayreuth, 
Kulmbacher Straße 113, 
Fernruf 3351—58. 

Lbsch. Danzig-Westpreußen: 
Danzig, Sandgrube 21, 
Fernruf 24916 und 27341. 

Lbsch. Hessen-Nassau: 
Frankfurt a. M., Bockenhei- 
mer Landstraße 25. 
Fernruf 70991. 

Lbsch. Kärnten: Klagenfurt, 
St.-Veiter-Ring 57/59, 
Fernruf 1585. 

Lbsch. Kurhessen: Wabern, 
Karlshof, # Wabern 218. 
Lbsch. Kurmark: Berlin NW7, 
Karlstraße 28/29, 
Fernruf 410010. 

Lbsch. Mecklenburg: 
Güstrow i. M., Am Wall 3, 
Fernruf 2683. 

Lbsch. Moselland: Koblenz a. 
Rhein, Rheinstraße 1—3, 
Fernruf 2921—24. 

Lbsch. Niederdonau: Wien ], 
Loewelstraße 16, 

Fernruf U. 25535. 

Lbsch. Niedersachsen: 
Hildesheim, Schützenwiese 
Nr. 23a, Fernruf 2094, 

Lbsch, Niederschlesien: Bres- 
lau 10, Matthiasplatz 5/6, 
Fernruf 42131—42141. 

Lbsch. Oberdonau: Linz a.d. 
Donau, Seilerstätte 14, 
Fernruf 26711. 


Lbsch. Oberschlesien: 
Kattowitz, Börsenstraße 4, 
Fernruf 31793. 

Lbsch. Ostpreußen: Königs- 
berg i. Pr., Beethovenstr, 
Nr. 24/26, Fernruf 24251. 

Lbsch. Pommern: f 
Stettin, Werder Straße 25, 
Fernruf 25561. 

Lbsch. Rheinland: Bonna.Rh., 
Endenicher Allee 60, 
Fernruf 1631. 

Lbsch. Sachsen: Dresden-A.1, 
Ammonstraße 8, 

Fernruf 24381 und 25146, 
Lbsch, Sachsen-Anhalt: Halle 
* a.d. Saale, Kaiserstraße 7, 

Fernruf 24958/59. 

Lbsch. Salzburg: 

Salzburg, Gaisbergstraße 7, 

Fernruf 123, 125, 322, 1508. | 
Lbsch. Schleswig-Holstein: 

Kiel, Holstenstraße 106/08, 

Fernruf 7800-07. 

Lbsch. Steiermark: 

Graz, Jakominiplatz 12, 

Fernruf 83070—76. 

Lbsch. Sudetenland: Reichen- 
berg, Konrad-Henlein-Platz 
Nr. 1, Fernruf 3041. 

Lbsch. Thüringen: 

Weimar, Schwanseestr. 11, 

Fernruf 6101. 

Lbsch. Tirol-Vorarlberg: 
Innsbruck, 
Ursulinenkloster. 

Lbsch. Wartheland: 

Posen, Hohenzollernstr. 33, 

Fernruf 6721. 


Lbsch. Weser-Ems: Olden- 
burg i. O., Mars-la-Tour- 
Straße 2, Fernruf 6121. 

Lbsch. Westfalen: Münster i. 
Westf., Schorlemerstr, 6, 
Fernruf 24101. 

Lbsch. Westmark: Kaiserslau- 
tern, Dr.-Frick-Straße 11, 
Fernruf 1991—-96, 


Lbsch. Wien: Wien, Maria- 
Theresia-Straße 10, 
Fernruf 10475, 

Lbsch. Württemberg: 
Stuttgart, Marienstraße 33, 
Fernruf 0157/59. 


Reichshauptabteilung III 


Berlin-Wilmersdorf, 
Fehrbelliner Platz 3, 
Fernruf 8792 71. 

Leiter: Reichshauptabtei- 
lungsleiter, Landwirt Wil- 
helm Küper, zur Zeit 
Wehrmacht. 


Vertreter: Reichshaupt- 
abteilungsleiter 
Bauer Kurt Zschirnt. 


Der Reichshauptabteilung III 
ist u. a. angegliedert: die 


Hauptvereinigung 
der deutschen Gartenbauwirtschaft 


Berlin-Charlottenburg 4, 
Schlüterstr. 38/39, Fernruf 
Ortsgespräche 92 80 21, 
Ferngespräche 92 81 96. 

Vorsitzender: Walter Quast. 

Stellv. Vors. und Geschäftsf.: 
Rudolf Sievert. 


Abteilung A: Verwaltung. 
Leiter: Hans von Wenzl. 
UA Aa: InnereVerwaltung. 

Leiter: FritzSchneider. 
UA Ab: Geld- und Vermö- 
gensverwaltung. Leiter: 
Woldemar Wagner, 
Diplomkaufmann. 
UA Ac: Personal. Leiter: 
Hermann Jahn. 


UA Ad: Recht: Leiter: 
Rechtsanwalt Wilhelm 
Schmidt, z.Z. Wehr- 
macht. I. V.: Dr. Walde- 
mar Geßler. 

UA Ae: Nachrichten- 
wesen, Archiv. Leiterin: 
Susanne v. Beckerath, 
staatl. dipl. Gartenbau- 
inspektor. 

UA Af: Zulassung. Leiter: 
Franz Puls, 

UA Ag: Revision. Leiter: 
Hans Meinhold, 
Diplomkaufmann. 

UA Ah: Statistik, Leiter: 
Hellmuth Becker, 
Diplomgärtner. 
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Abteilung B: Be- und Ver- 
arbeitung. Leiter: Hans 
Krause, 

UA Ba: Qualitätsüber- 


deutschen Gartenbaus, 
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wachung.Leiter: Dr.Wal- 
ter\Fachmann. 


UA Bb: Obst- u. Gemüse- 


konserven,Brotaufstrich- 
mittel. Leiter: Dr. Wilh. 
Sahlbach, Diplom- 
volkswirt, z. Z; Wehrm.,, 
i. V.: Franz Puls, 


UA Bc: Konserviertes Ge- 


müse, sauer. Leiter: Dr. 
Gerhard Winkler, 
Diplomlandwirt, 


UA Bd.: Obst, flüssig. Lei- 


ter: Dr. Gerhard Wink- 
ler, Diplomlandwirt. 


Abteilung C: Der Markt. 
Leiter: Dr. jur. Erich 


Müller. 


UA.Ca: Organisation, Er- 


fassung und Verteilung 
der Gartenbauerzeug- 

nisse, die der Ernährung 
dienen, Leiter: Wilhelm 


Fuhrmann, z. Z.Wehr- 
macht,i.V.FritzHerfort 


UA Cb: Organisation, Er- 


fassung und Verteilung 
d. Gartenbauerzeugnisse, 
die nicht der Ernährung 
dienen, Leiter: Karl Fa- 
ber, staatl. gepr. Gar- 
tenmeister, z.Z. Wehrm., 
1.4, ‚Fril2.Schillick. 


UA Cc: Durchführung der 


Einfuhr von Gartenbau- 
erzeugnissen, Leiter: 
Wolfgang Schwerin. 


UA Cd: Bearbeitung der 


allgemeinen handelspoli- 
tischen u:.devisenrecht- 
lichen Fragen. Leiter: 
Max Heilgemayr, z. 
Z. Wehrmacht, i. V. Fritz 
Schillick. 


UA Ce: Marktausgleich, 


Leiter: Erwin Spyra, 
Diplomgärtner, z, Z. Mi- 
nisterium für die besetz- 
ten Ostgebiete, i. V. Fritz 
Fehlow, Diplomland- 
wirt, 


Reichsfachschaften 


Die Nährstandskaufleute sind in Fachschaften zusammen- 
geschlossen, die ihre Reichsgeschäftsstellen im Haus. des 
Berlin-Charlottenburg 4, Schlüter- 


straße 38—39, haben, 


Reichsiachschait Blumen- u. 
Zierpflanzenkaufleute 
Reichsfachschaftsleiter: 


I, H, Peters, Hamburg, 
z. Z. Wehrmacht. 


Geschäftsführer: Dr.Hubert 


Mülhens, z. Z. Wehr- 
macht, i. V,. Theodor 
Güttich, Berlin-Char- 
lottenburg 4, Schlüter- 


straße 38—39, Fernruf 
928021. 
Reichsfachschaft Obst-, Ge- 
müse- u.Südfruchtkaufleute 
Reichsfachschatftsleiter: 
Albert Temme, Wien 
IV, Heumühlgasse 20/7. 
Geschäftsführer: Dr. Adolf 
Heine, z. Z. Wehrm. 
i. V.- Assessor Detlev 
Scheel, Berlin- Char- 
lottenburg 4, Schlüter- 
straße 38—39, Fernruf 
928021, 
Reichsfachschaft Rohtabak- 
kaufleute 
Reichsfachschaftsleiter; 
Hermann Goepfert, 
Heidelberg, Postfach 214. 
Geschäftsführer: Dr.Hubert 
Mülhens, z. Z. Wehr- 
macht, i. V, Dr. Kurt 
Christopeit, Berlin- 
Charlottenburg 4, Schlü- 


terstraße 38—39, Fernruf 
928021. 
Reichsiachschait 
Samenkaufleute 
Reichsfachschaftsleiter; 
Georg Mamerow, Ber- 
lin-Steglitz, Albrechtstr, 
Nr. 131. 

Geschäftsführer: Theodor 
Güttich, Berlin-Char- 
lottenburg 4, Schlüter- 
straße 38-39, Fernruf 
92 80.21. 

Reichsfachschait der 
Weidenkaufleute 
Reichsfachschatftsleiter: 

Max Arnold, Leipzig 
C 1, Härtelstraße 9, 
Geschäftsführer: Dr.Hubert 
Mülhens, z. Z. Wehr- 
macht, i. V, Theodor 
Güttich, Berlin-Char- 
lottenburg 4, Schlüterstr, 
38—39, Fernruf 928021. 


Gartenbauwirtschaftsverbände 


In den meisten Landesbauernschaften befindet sich als Unter- 
gliederung der Hauptvereinigung der deutschen Gartenbau- 
wirtschaft ein Gartenbauwirtschaftsverband, an dessen Spitze 
stehen der ehrenamtliche: Vorsitzende und ein hauptamtlich 
tätiger Geschäftsführer, die über die Anschrift des Garten- 
bauwirtschaftsverbandes zu erreichen sind. 


GaWV, Baden: Karlsruhe, 
Fritz-Todt-Straße 15, Fern- 
ruf 4368. Vors.: Wilhelm 
Schroth, Geschäftsfüh- 
rer: August Frick. 

GaWV. Bayern: München 15, 
Bayerstraße 37—39, Fern- 
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ruf 54057/58. Vors.: Robert 
Menger, Geschäftsführ.: 
Otto Böhn. 

Außenstelle Bayreuth: Bay- 
reuth, Leopoldstr. 19, Fern- 
ruf 2131. Leiter: Heinrich 
Gottlöber, z, Z. Wehrm. 
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GaWV,Danzig-Westpreußen: 
Danzig, Münchengasse 4/6, 
Fernruf 25851. Vors.: Max 
Hentschel, Geschäfts- 
führer: Alfred Gellert. 

GaWV. Donauland, Salzburg 
u.Tirol-Vorarlberg: Wien |, 
Riemergasse 14, Fernruf 
R 49560. Vors.: Rudolf Be- 
nesch, Geschäftsführer: 
Herbert Klinkmann. 

Außenstelle Innsbruck: Inns- 
bruck, Collingasse 6, Fern- 
ruf 5216. Leiter: Franz 
von Enke. 

Außenstelle Linz: Linz a. d. 
Donau, Bahnhofstr. Fern- 
ruf 26711. Leiter: Fritz 
Voraberger, z.Z.Wehr- 
macht. 

GaWV, Hessen-Nassau: 
Frankfurt a. Main, Taunus- 
anlage 6, Fernruf 30441. 
Vors.: Johann Kraus, Ge- 
schäftsf.: Siegfried Schu- 
ster, z. Z. beim Reichs- 
kommissar für die besetz- 
ten niederländischen Ge- 
biete, i. V, Dr. Heinrich 
Lenhardt. 

GaWV. Kärnten: Klagenfurt, 
St.-Veiter-Ring 57/59, Hin- 
tere Baracke 2, Fernr. 2225 
bis 27, Vors.: JosefPrinz, 
Geschäftsf.: Konrad Rut- 
hofer, z. Z. Wehrmacht, 
i. V,v. Rieben. 

GaWV. Kurhessen: Kassel, 
Weißenburger Str. 9a, Fern- 
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ruf 34931. Vors.: Eduard 

v.Stark, Geschäftsf.: Karl 

Scheffer, z.Z. Wehrm., 
-1.V. Dr. A. Degenhardt. 

GaWV. Kurmark: Berlin SW 
11, Dessauer Str. 14, Fern- 
ruf 195161. Vors.: Erich 
Herrmann, Geschäftsf.: 
Werner Faust, z. Z. beim 
Böhmisch-Mährischen Ver- 
band für Garten- u. Wein- 
bauwirtschaft in Prag, i. V. 
Franz Rink, 

GaWV, Mecklenburg: 
Güstrow i. M., Schloßplatz 
Nr. 6, Fernruf 2820. Vors.: 
Julius Hünecken, Ge- 
schäftsführer: Dr. Alexan- 
der Westphal, zur Zeit 
Wehrmacht, i. V. Hans 
Wienke. 

GaWV, Niedersachsen: Han- 
nover, Josefstraße 24, II, 
Fernruf 43214. Vors.: Wil- 
helmIsensee ,‚Geschäfts- 
führer: August Stein- 
kamp. 

GaWV, Ostpreußen: Königs- 
berg i. Pr., Hufenallee 35, 
Fernruf 24550 und 24554. 
Vors.: Gustav Radschat, 
Geschäftsf.:HansScheid- 
ler, z. Z. Wehrm,, i. V. 
Hoepfner. 

GaWV. Pommern: Stettin, 
Hohenzollernplatz 2, Fern- 
ruf 34889 und 34746. Vors.: 
Karl Henry, Geschäftsf.: 
Jacob Brand, 


hein, Koblenzer Str. 121, 

Fernruf 7647/49. Vors.: Pe- 

ter Hermanns, . Ge- 

schäftsführer: Dr. Paul Al- 
bermann, z. Z. Wehrm. 

GaWV. Sachsen: Dresden-A. 
24, Hohe Straße 3, Fernruf 
48539,48582. Vors.: Richard 
Klotzsche, Geschäftsf.: 
Rich. Knapp, z. Z. Wehr- 
macht, i. V. Richard Ros- 
nowsky. 

GaWV. Sachsen-Anhalt: 
Halle a. d. Saale, Herder 
straße 10, Fernruf 32051/53 
Vors.: Helmut Götz, Ge 
schäftsf.: Willi Zander. ' 

GaWV. Niederschlesien: 
Breslau 10, Bendlerplatz, 
Baracke 6, Fernruf 42251. 


Vors.: Karl Herzog, Ge-, 


schäftsf.: Ernst Heuser. 
GaWV., Oberschlesien: 
Kattowitz, Moltkestr, 107, 
# 34788. Leiter: J. Hoppe 
GaWV, Schleswig-Holstein: 
Hamburg 36,Esplanade 6, II, 


Fernruf 353270, 353524, 
353691. Vors.: Rudolf 
Rühmann,  Geschäftsf.: 


Wilhelm Gott. 

GaWV .Sudetenland:Reichen- 
berg, Johannesgasse 5,Fern- 
ruf 3444. Vors.: Alfred 
Jüngling,. Geschäftsf.: 
Hans Tomin. 

GaWV. Steiermark: Graz-Ost, 
Fröhlichgasse-Schönau- 
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gasse, Baracke 8, Fernrul 
0092. Vors.: Sepp Kauf- 
mann, Geschäftsf.: Walter 
Knauer, z. Z, Wehrm.:. 
i. V. Franz von Enke. 

GaWV, Thüringen: Weimar, 
Großmarkthalle,Fernr.3137. 
Vors.: Oswald Mache- 
rauch, Geschäftsf.: Adolf 
Busch, z. Z. Wehrm., i.V. 
Leo Fürst. 

GaWV, Wartheland: Posen 2, 
Schließfach 1086, Am Gü- 
terbahnhof 23, Fernruf 8761, 
Vors.: Rudolf Fuchs, Ge- 
schäftsf,: Gerhard Meyer. 

GaWV. Weser-Ems: Olden- 
burg i. O., Nadorster Straße 
Nr. 155, Fernr. 2761. Stellv. 
Vors.: Lüppo Bakker, 
Geschäftsf.: Helmut Sei- 
fert, z. Z. Wehrm,, i. V. 
Alfred Schröder. 

GaWV. Westfalen: Unna-Kö- 
nigsborn, Kaiserstraße 80, 
Fernruf 2954/56. Vors.: Lud- 
wig Müller, Geschäftsf.: 
Richard Wolff, 

GaWV. Westmark: Kaisers- 
lautern, Am alten Hof 13, 
Fernruf 448. Vors.: Emil 
Hege, Geschäftsf.: Jakob 
Heesen. 

GaWV. Württemberg: Stutt- 
gart W, Marienstraße 50, 
Fernruf 62341. Vors.: Ernst 
Sieß, Geschäftsf.: Fritz 
Roth, z. Z. Wehrm., i. V. 

. Metzger. 
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Gartenbauliche Fachverbände, 


dem Reichsnährstand angegliedert 


Verband der gartenbaulichen 

Pflanzenzüchter e. V. 
im Reichsverband der deut- 
schen Pflanzenzucht e. V., 
dem Reichsnährstand an- 
gegliedert. Berlin-Charlot- 
tenburg 2, Mommsenstr.71, 
Fernruf 91.8611. 

Vors.: Dr. Konrad Kampe, 
Diplomlandwirt, Aschers- 
leben. 

Stellvertr, Vors.: Waldemar 
Heinemann,i.Fa.F.C. 
Heinemann, Erfurt. 

Geschäftsf.: Hans Preus- 
ker, Berlin- Charlotten- 
burg 2, Mommsenstraße 71, 
Fernruf 91 8611. 

Abteilung Obst: Vors.: Os- 
wald Macherauch, Inh. 
d. Fa. Ernst Macherauch, 
Legefeld bei Weimar. 

Abteilung Gemüse: Vors.: 
Max Kleyboldt, i. Fa. 
Max Kornacker, G.m.b.H,, 
Wehrden a. d. Weser. 

Abteilung Blumen und Zier- 
pflanzen: Vors.: Hermann 
Neubert, i. Fa. Neubert, 
Wandsbek bei Hamburg: 

Reichsverband der 
Landschaitsgärtner und 
Friedhoigärtner e. V. 
dem 'Reichsnährstand an- 
gegliedert. 

Berlin SW 68, Wilhelmstraße 
Nr. 133, Fernruf 19 7429. 
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Freiwilliger Zusammenschluß 
der Landschaftsgärtner u. 
Friedhofgärtner, der seine 
Mitglieder auf die neuen 
bedeutenden Aufgaben des 
Berufsstandes ausrichtet. 

Vors.: Hermann Aldinger, 
Stuttgart, Neue Weinsteige 
Nr. 34a, z. Z. Wehrm. 

Stellv. Vors.: Bruno Rost, 
Osnabrück, Rheiner Land- 
straße 47. 

Geschäftsf.: Gartengestalter 
Reinhard Berkelmann, 

. z. Z. Wehrm. 

In jeder Landesbauernschaft 
befindet sich eine Landes- 


gruppe. 


Reichsverband 

Deutscher Gartenbauvereine, 
dem Reichsnährstand an- 
gegliedert, 


Berlin SW 11, Dessauer Str. 
Nr. 26. Fernruf 195541. 
Vors.: Hugo Kölle, Heil- 

bronn a.N., z. Z. Wehrm. 
Stellv. Vors.: Reichsabtei- 
lungsleiter, Oberlandwirt- 
schaftsrat Prof. Dr. Wilhelm 
Ebert, Berlin SW 11, Des- 
sauer Str. 26, Fernr. 195541. 
Geschäftsf.:  Reichsreferent 
Landwirtschaftsrat Otto 
Goetz, Berlin SW 11, Des- 
sauer Str. 26, Fernr. 195541. 


Selbsthilfeeinrichtungen des deutschen 
Gartenbaues 


Gesetzliche Einrichtungen 
der Sozialversicherung: 


Gartenbau- 
Beruisgenossenschaft: 
Kassel, Skagerrakplatz 29, 
Fernruf 31608. 

Leiter: Max Himmelmann, 
Geschäftsführer: Dr. Otto 
Schulz, z. Z. Wehrmacht. 


Gärtner-Krankenkasse 
(Ersatzkasse), Hamburg 36, 
Klopstockstraße 26. 

Komm. Leiter: Kluge. 


Sonstige 
Selbsthilieeinrichtungen: 


Studiengesellschait für 
Technik im Gartenbau e. V. 

Berlin-Wannsee, Am Birken- 
hügel 3, Fernruf 8044 60/61. 

Vom Reichsnährstand mit der 
Durchführung und Bearbei- 
tung aller technischen Fra- 
gen im Gartenbau beauf- 
tragt. 

Vors.: Johannes Boettner, 
Frankfurt/O. 

Stellv.Vors.: Adolf Beckel, 
Oberzwehren bei. Kassel, 
Obstbauanstalt der Landes- 
bauernschaft Kurhessen. 

Geschäftsf.: Alfred Demnig, 
staatlich dipl. Gartenbau- 
inspektor, Berlin-Wannsee, 
Am Birkenhügel 3, Fern- 
ruf 80 44 60/61. 


Mit dem 


Versuchs- und Forschungs- 
institut für Technik 
im Gartenbau 


Quedlinburg am Harz, Feld- 
mark r.d. Bode 6, Fernr. 654. 

Leiter: Alfred Demnig, 
staatlich dipl.’ Gartenbau- 
inspektor, Berlin-Wannsee, 
Am Birkenhügel 3, Fern- 
ruf 80 44 60/61. 


Deutsche Gartenbau- 

Kredit AG. 

Berlin-Charlottenburg 4, 
Schlüterstraße 38, Fernruf 
91 8621. 

Zentralbank für den gesam- 
ten deutschen Gartenbau. 
Ausführung sämtl, Bank- 
geschäfte, Spezialkredite 
für Gartenbaubetriebe und 
nahestehendeBerufszweige. 

Vorstand: Direktor Walter 
Graeber, Bln.-Frohnau, 

Aufsichtsratsvors, :Gärtnerei- 
besitzer Johannes Boett- 
ner, Frankfurt/O. 


Mit den Zahlstellen: 

Berlin SW 68, Friedrich- 
straße 18, Lindenmärkt- 
halle. 

Berlin C 2, Neue Friedrich- 
straße 71, Zentralmarkt- 
halle. 
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Mit den 
Beteiligungsgesellschaiten: 
Buchstelle für Gartenbau- u. 
verwandte Betriebe GmbH., 
Berlin-Charlottenburg 4, 
Schlüterstraße 38, Fernruf 
918621. 
Geschäftsf.: Walter Grae- 
ber, Berlin-Frohnau. 
Gartenbauzentrale AG. 
Berlin C 2, Neue Friedrich- 
straße 71, Fernruf 51 21 74. 
Frühgemüse Achern GmbH. 
in Achern (Baden). 
Deutsche Spargelhochzucht 
GmbH., Osterburg 
inDsterburg(Niedersachs.). 
Deutsche Hagel- 
Versicherungsgesellschaft 
auf Gegenseitigkeit für 
Gärtnereien usw. zu Berlin. 
Berlin-Charlottenburg 4, 
Schlüterstraße 38/39, Fern- 
ruf 912314, 


Versicherung gegen Hagel- 
und Sturmschäden für Gärt- 
nereien und Gartenbau- 
Erzeugnisse. 

Vorstand: Direktor 
Ernst Schröder, Berlin. 

Aufsichtsratsvors.: Johannes 
Boettner, Frankfurt/O. 

Gärtner-Versicherungsanstalt 
Krankenversicherungs- 
verein auf Gegenseitigkeit. 

Hamburg, Klosterstr. 42, Meß- 
berghof. 

Geschäftsführer: Friedrich 
Ehmke, z. Z. Wehrmacht. 

„Boettnerhof’’, 

Stätte zur Pflege beruis- 
ständischer Gemeinschafts- 
arbeit im Gartenbau 

in Saaleck a. d. Saale. 

Präsident: Johannes Boett- 
ner, Frankfurt/O. 

Stellv. Präsident: Prof. Dr. 
Wilhelm Ebert, Berlin, 
Fernruf Bad Kösen 281. 


Im Haus des deutschen Gartenbaues 


Berlin-Charlottenburg 4, 
Schlüterstr. 38/39, befinden 
sich folgende Dienststellen: 


Arbeitsgemeinschaft von Her- 
stellern tiefgefrorener Nah- 
rungsmittel (Ahena), 
GmbH,, Fernruf 92 16 84, 


Deutsche Gartenbaugesell- 
schaft, Fernruf 915914, 
Deutsche Gartenbau- 
Kredit AG,, Fernruf 918621, 
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Deutsche Hagel- 
Versicherungs-Gesellschaft 
Fernruf 91 2314, 

Gemeinschaftskantine 
des deutschen Gartenbaues 
Fernruf: 9280 21. 

Geschäftsstelle der Deutschen 
Gesellschaft für Garten- 
kunst, Fernruf 91 7588. 

Hauptvereinigung der deut- 
schen Gartenbauwirtschaft, 
Fernruf 928021. 


Reichsgeschäftsstellen 
der folgenden Reichsfach- 
schaften: 
Blumen- und Zierpflanzen- 
kaufleute, 
Obst-, Gemüse- und Süd- 
fruchtkaufleute, 
Rohtabakkaufleute, 
Samenkaufleute, 
Weidenkaufleute 
Fernruf 928021. 


Schriftleitungen folgender 
Fachzeitschriften: 
„Gartenbauwirtschaft‘‘, 
„Gartenbau im Reich‘, 
„Mitteilungen für Samen- 

bau und Samenhandel'', 
„Der deutsche Junggärtner‘ 
Fernruf 9280 21. (Gärtne- 
rische Verlagsgesellsch., 
BerlinSW 68, Kochstr, 32.) 
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„Obst und Gemüse ', Kriegs- 
gemeinschaftsausgabe 
mit „Der Früchtehandel‘, 
Fernruf 917206. (Verlag 
Walter Niemann, Ham- 
burg 1, Chilehaus B,.) 

„Die Obst- und Gemüse- 
Verwertungs-Industrie‘ 
vereinigt mit „Braun- 
schweigische Konserven- 
Zeitung‘', Fernr. 914095, 
(Gemeinschaftsverlag Dr. 
Serger & Hempel, Braun- 
schweig, Postfach 460, u. 
Hans Oeding.) 

„Gartenkunst‘’, 

Fernruf 917588. (Verlag 
d. „Gartenkunst‘' Michael 
Mappes, Berlin-Charlot- 
tenburg 4, Schlüterstr.39,) 


Amtliche Fachpresse 


„Gartenbauwirtschaft‘ 
vereinigt mit „Deutscher 
/. Erwerbsgartenbau‘ und für 
“ die Kriegszeit mit TASPO 
== Thalacker Allgemeine 
Samen- u. Pflanzen-Offerte. 
Amtliche Zeitung für den 
Gartenbau im Reichsnähr- 
stand und Mitteilungsblatt 
der Hauptvereinigung der 
deutschen Gartenbauwirt- 
schaft. i 
Schriftleitung: Berlin-Char- 
lottenburg 4, Schlüterstr. 39, 
Fernruf 92 8021. 


Verlag: Gärtnerische Verlags- 
gesellschaft, Berlin SW 68, 
Kochstraße 32. 


„Obst und Gemüse‘, Amtlich. 
Organ der Reichsfachschaft 
Obst-, Gemüse- und Süd- 
frucht-Kaufleute im Reichs- 
nährstand. Kriegsgemein- 
schafts-Ausgabe mit „Der 
Früchtehandel‘, 

Sehriftleitung: Berlin-Char- 
lottenburg 4, Schlüterstr. 39, 
Fernruf 91 72.06. 

Verlag: Walter Niemann, 
Hamburg 1, Chilehaus B. 
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TE HELLE ZEEZTEEE 


„Die Obst- und Gemüse-Ver- Verlag: Gärtnerische Verlags- 
wertungs-Industrie' gesellschaft, Berlin SW 68, 
vereinigt mit „Braunschwei- Kochstraße 32. 
gischer Konservenzeitung'. 

Schriftleitung: Berlin-Char- 
lottenburg 4, Schlüterstr. 39, 
Fernruf 914095, 

Verlag: Gemeinschaftsverlag 
Dr.Serger & Hempel, Braun- 
schweig, Postschließf, 460, 
und Hans Oeding. 


„Der deutsche Junggärtner”, 
Ein Wegweiser in den Lehr- 
und Wanderjahren. 

Schriftleitung: Berlin-Char- 
lottenburg 4, Schlüterstr. 39, 
Fernruf 928021. 

Verlag: Gärtnerische Verlags- 
gesellschaft, Berlin SW 68, 

„Mitteilungen für Samenbau Kochstraße 32. 


und Samenhandel‘, N 
Organ der Saatgutstelle. (Abgeschlossen am 1. 2/1944) 


Schriftleitung: Berlin-Char- 
lottenburg 4, Schlüterstr. 39, 
Fernruf 91 42.08, v.Beckerath. 


Kurfürst August als Obstbauer 


Sickler berichtet uns im 12. Band seines»Teutschen Obstgärtner« 
folgende Anekdote über Kurfürst August von Sachsen 8. 37: 
»Churfürst war ein vortrefflicher Landwirth, und führte, wenn 
er in seinem Lande reisete oder sparieren [uhr ein Säckchen 
voll Kerne von den besten Obstsorten bey sich, die er denn 
selbst hin und wieder steckte, und also der Nachkommenschaft 
zum Besten das Land mit den fruchtbarsten Bäumen anfüllte. 
Er gab einen Befehl, daß jedes Ehepaar zwey Paar Bäumchen 
in den ersten Jahren des Ehestandes setzen und dafür sorgen 
mußte, daß sie in die Höhe kamen. Auch mußten die Leute 
Obstkerne einliefern, wofür sie Korn bekamen. Diese wurden 
alle gesteckt, daher es denn kam, daß das ganze Land einen 
Garten, ähnlich wurde. —« 
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KALENDARIUM FUR 1944 


} ®@A. 8.11 U. 15.56 
1 Januar Sonnabend € A. 11.32 U. 22.56 
1 
365 Temperatur: °C / Regenhöhe: mm 
Neujahrstag 
RESET SS BER IRRSPERTER Wr END Er BELTSBST SEEN BEER ARNESERF LEE 
Notizen 
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